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Alberigo, 1useppe Geschichte des ster und bedeutungsvoller Ereignisse dus-
Zweıten Vatıkanıschen Konzıils = ZEeSETZT, die Geschichtsbewußtsein

DIie katholische Kirche auft traumatisleren, beiseite schieben, als ob
dem Weg In eın Zeitalter. DIie AnN- Was Wertvolles überflüssig seıin könn-
kündigung und Vorbereitung des WwWel- Selbst herausragende Ereignisse, die
ten Vatikanischen Konzils Januar das Leben un: die Zukunfit eines großenbis Oktober 1962 eutische Ausgabe Teils der Menschheit tieigreifend veran-
hrg VO  - AUS Wıttstadt, Maiınz (Grune- dert haben, rücken plötzlich In ine
wald); Leuven (Peeters 1997, XAXIX,
87 S., LBG ISBN Grunewald: 3786 7-

Ferne, die S1€e VEISCSSCH 1alst“ (S
hne In unsachliche Lamentationen

46-2; ISBN Peeters 90-6831-841-1 verlallen, mochte I1la  - hier anfügen, dals
eute, WIE seıit den Irühchristlichen

ach dem ekannten Wort wWI1issen TST Kämpfien nicht mehr, die des
die Historiker hundert Jahre spater, VWäas christlichen Glaubens geht, Jesus
WIrklıc geschehen ist Ist deshalb für
iıne Geschichte des Zweiten Vatikanıi-

Christus, der für den gläubigen Christen-
menschen ben NIC. mehr der minder

schen Konzils heute noch früh? Ke1l- gleichrangig neben Buddha und ONam-
NCSWCHS, uch WCI1I1 gewils eın umfang- med ste. dal$s christliche Theologie, als
reicheres Quellenmaterial In spaterer Zeıt Wissenschaft betrieben, unabdingbar mıiıt

INa  _ denke I11UTF tagebuchartige Auft- dem Glauben 1mM Inn der allen christ-
zeichnungen, Erinnerungen (mıiıt ihren lichen irchen gemeinsamen altkirchli-
Tücken) eic N1IC. L11UT Nuanclerungen, hen Bekenntnisse Symbola fidei
sondern wirklich wesentlich Neues TiN- tun hat, dals christliche Theologie VOIN Re-
SCH wird. Am November 1978,; e1- ligionswissenschaft grundlegend VCI-
1E Sonntagnachmittag, trai ich In der schieden lst, obwohl diese Untersche!i-
Münchener Innenstadt zufällig arl Rah dung unmerklich voranschreitend 1mM Ne-
ANEerT. Wir eizten uU1Llseren Spazlergang DC- bel versinkt und ihre Propagatoren sich
me1lnsam iwa WwWel Stunden fort, und gal noch als ager des Fortschrittes füh-
Iud miıich e1n, ihn ZU Haus der Jesuliten 1n len. Gerade der gläubige Christ wird jededer Kaulbachstraße begleiten. Der Tod ehrliche religiöse Überzeugung und jedesauls VI und der kurze Pontilfikat Johan- ernsthafte Suchen nach der Wahrheit
115 Pauls agen TSTI kurz zurück, un!: die achten, ber mıt dem gläubigen Bekennt-
Regilerung Johannes auls 1: der Rah- NS Jesus Christus ste der fäallt das
Der nach seinem Bericht als ardına VO  - Christentum, stehen der tallen uch die
Krakau einmal Tisch geladen e:; theologischen Fakultäten 1mM Gesamt der

soeben begonnen, hochgespannter Universitäten.
Erwartungen voll Ich habe Rahner E Zurück ZU Konzil und den unuüber-
beten, die drängenden Anliegen dem sehbaren Veränderungen eıither: „Dre1l1-

aps In einem Schreiben direkt Big TE nach dem Ende des Zweıiten Va-
unterbreiten, besten 1n einer Privatau- tikanischen Konzils, das zwischen 1962
dienz. Die Themen UuUNscTES teilweise recht und 1965 In Rom stattfand, erscheint
brisanten Gespräches habe ich In unmlıt- geboten, sich die rage nach dem aktuel-
telbarem NsCHIuU schriftlich festgehal- len an des Wissens über dieses Konzil,
tenN; darunter uch meiline ermunternde seine Entwicklung un seine BedeutungA „Erinnerungen“ schreiben; doch tellen DIie Begeisterung, die die HTr-

Rahner mIr, dals sich leider kei- wartungen das Zweite Vatikanum und
nerlei Au{fzeichnungen gemacht habe, seinen Verlauftf auszeichnete, ist VCIgaN-uch nicht ZU. II Vatikanum, und Jetz SCIL Fast alle Persönlichkeiten, die wäh-
lasse ih: das edächtnis merklich 1m rend des Konzils 1iıne bedeutende
Stich Ahnliches INas für vielerlei „Erıin- spielten, Sind verstorben; selbst das Feuer
nerungen“ gelten. Lefebvres Ablehnung 1st erloschen

Entwicklungen un! die dus$s ihnen und hinterlälst nicht mehr als den Rauch
sultierenden Ereignisse unterliegen heute der Melancholie“ ( Alberigo, XXV)einem rascheren Wandel als 1mMm voriıgen Als aps Johannes XXIIT Ja
Jahrhunderrt. S50 1st die Feststellung GIu- 11Uar 1959 VOTLT einer kleinen Gruppe VO  5

Alberigos (Bologna) In seinem 1n - Kardinälen In a0l0o {[uori le I11LUTa seine
formativen Vorwort völlig zutreiffend: Absicht mitteilte, ein ÖOkumenisches Kon-
„Während WITr uUu1ls dem Ende des Jahr- zil einzuberufen, kam dieser Entschluß
hunderts, Ja des Jahrtausends na- keineswegs WI1Ie eın 1fZ aQus heiterem
hern, sehen WITr u1ls besonders in der Himmel Schon Pius E hatte eın Jahr-
nordlichen emisphäre unNnseres Planeten Ze ‚UV! sıch längere Zeıit mıt einem
der Bedrohung durch die Zunahme CII1- Konzilsgedanken gen, obwohl



A Literarische eriıchftfe un Anzeıgen

sich 1ıne solche Versammlung wohl 11U[L Greschat, artın (Hrg.): Personenlexıkon Reli-
1Im Stil des Ersten Vatikanums vorstellen gılon Un Theologie (UTB 2063), Gottin-
konnte uch se1ın Nachfolger hatte sich SCH (Vandenhoeck uprecht) 1998,
schon Iirüuher miıt dem Konzilsgedanken S, »>39 S k: ISBN 2825222063
beschäftigt. Mehr als TEI TE dauerte
Jetz für viele 1nNne kurze Spanne bis Als die Neuauflage des Evangelischen
die Versammlung E Oktober 19692 Kirchenlexikons (3 ufl 6-1

völlig neuartigen mständen In St konziplert wurde, entschieden siıch Verlag
eter eroline werden konnte, und wieder und Herausgeber aIur, genere. auft Perso-
vergingen drei re, bIis das Konzil nach nenartikel verzichten (das galt z.B
vier Tagungsperioden harter Arbeit uch für wichtige Personen WI1e€e Au-

Dezember 1962 un Paul VI teierlich gustinus, arl ar' der artın Luther).
beschlosssen wurde. Bangen un Holifen, DIies entsprach einem verbreiteten Trend
euphorische Erwartungen und uch Ent- Begınn der 1980er re, dem anfangs
täuschungen sSind den alteren Zeitgenos- uch die ebentalls Lr  e konzipierte Theolo-
K  - des ONZIIS eute noch schier g1e Realenzyklopädie {1.) zuneilgte,
unwirklicher Ferne eindringlich bewulst während das VO TescCcha In dieser
als Ere1igni1s derInChristenheit Zeıt herausgegebene ogrolse Werk „Gestal-

Vorliegendes Buch bildet den Auftakt ten der Kirchengeschichte“ her eın verle-
eines auf Iuni Bände berechneten Werkes, gerisches Risiko darstellte. Inzwischen
das möglichst gleichzeitig 1n den aupt- hat sich der Trend nahezu umgekehrt. Der
sprachen der Welt erscheinen soll, 'a- aktuelle Buchermarkt wird VO  —-
gCH VO  D einer internationalen und inter- bezogenen Lexika un Sammelbänden ME
konfessionellen Gruppe VO.  b > { Experten, radezu überschwemmt. uch das Evange-
Theologen und Historikern Fünf VO  - in- lische Kirchenlexikon konnte nicht laänger
NC  } bieten ihre Forschungsergebnisse 1mM aul einen entsprechenden Teil verzichten,
vorgelegten ersten Band Dıe Leitung des der 1ın den geplanten biographischen In-
ehrgeizigen Projektes liegt dabei e1mM dex integriert wurde I E9O 7 Das
hochangesehenen STILTUTLO pCI le SsCIeENzZE hier angezeigte Personenlexikon Religion
religiose di Bologna Dıe 1Im ersten Band un Theologie 1st „eme gekürzte Lizenz-
vorgelegten Forschungsergebnisse, A ausgabe des Biographischen EeX des
kündigung und Vorbereitung des ONZIIS Evangelischen Kirchenlexikons“ (S VI),
betreifend, sind beachtlich und vielver- das mıiıt Greschat einen auf diesem Ge-
sprechend: 1luseppe Alberigo, Die AN- biet ertahrenen Herausgeber gefunden
kündigung des Konzils. Von der Sicher- hat Das zeig sıch insbesondere der Z11=
he1it des Sich-Verschanzens AL Faszına- verlässigkeit der biographischen Angaben

Dieses Lexikon 1st In mancher Hinsichtt10n des Suchens 1—60) Etienne Oull-
1O0UX, DIie VOor-vorbereitende ase (319 59=- ıne „Fundgrube“, WEI1lall aut die
1960 Der langsame Gang aus der nNnbe- der erwähnten Personen aus eligion und
weglic.  el (6 1r 87) Joseph Komon- Theologie schaut Allerdings sind die Aus-
chak, Der amp. Tür das Konzil während wahlkriterien, die bei der Aufnahme der
der Vorbereitung —1 189— einzelnen Personen eitend {1; nicht
401); ()scar Be0o0ZzzOoO, Das außere Klima leicht erkennen. Lediglich das Okume-
(40SS Klaus Wittstadt, Am Vorabend nische Interesse, das uch das FKL insge-
des Zweiten atıkanischen Konzils P ama Julh samıt! bestimmt, wird deutlich DIie Ge-

Oktober 1962 457-560); 1useppe staltung der größeren Artikel, die ament-
Alberigo, Vorbereitung Tr welche Art VO ich gekennzeichnet sind (vgl azu das
Konzil? 561—-570). Personen- und Mitarbeiterverzeichnis, 236-539), 1st
Sachregister 571-587). einheitlich. Einige VO  3 ihnen sind mi1t Liıte-

Der vorliegende Band bietet dem Leser raturhinweisen versehen worden, andere
den derzeitigen Stand der Forschun Die nicht. Manche kurze Artikel sSind
geleistete Arbeit, einschließlich der ber- nichtssagend, dafß I1a S1E uch hätte WCS-
SEIZUNG, verdient hohe Anerkennung lassen können. Das gilt insbesondere für
Allgemein 1st außer der sauber egründe- ine ILReihe VO.  . biblischen Personen,
ten Darstellung die N1IC 98088 dem Fach- für die iın der ege N1C einmal die e1In-
INanil verbindliche Sprache rühmen. schlägigen Bibelstellen genannt werden
Man 1st neuglerig auf den nächsten Band, (vgl AAn Abraham, Adam, ster, Eva,
der In Italien bereits erschienen 1st. Rahel u.a Erfreulich 1st die eite des

München 0rg Schwaiger Blickfifeldes, das dieses Lexikon kennzeich-
nerT, In das uch noch ebende Personen
aufgenommen wurden
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